
Welche Anwendungen gibt es? Wer ist am Projekt beteiligt?

Demonstrator Prozessanlage

Pumpenteststand Transferpartner

Für die universitäre Aus-
bildung wird für eine Pro-
zessanlage der Firma FES-
TO Didactic mit dem Ea-
syKit-System eine dezen-
trale Regelung aufgebaut.

Der Pumpenteststand
ermöglicht es, EasyKit-
Komponenten in Pum-
pen  zu  integrieren.  Die
Erfahrungen aus den
durchgeführten Versu-
chen fließen in die Wei-
terentwicklung der “in-
telligenten Pumpe” ein.

Digiraster Tetzner GmbH, Stuttgart
efm-systems GmbH, Stuttgart
KSB AG, Frankenthal
Pumpenfabrik Ernst Scherzinger GmbH & Co. KG,
Furtwangen

VDMA e.V. , Frankfurt am Main

Fachgebiet Systemanalyse, TU Ilmenau
Lehrstuhl für Echtzeitsysteme und Robotik, TU
München

Demonstrator Dampfmaschine

Der Dampfmaschinen-
demonstrator soll als mo-
tivierendes Beispiel ent-
wickelt werden, um Schü-
lern und Studenten die
Einsatzmöglichkeiten
von EasyKit zu vermitteln
und eine Begeisterung an
der Elektronik zu we-
cken.

FESTO Didactic GmbH & Co. KG, Denkendorf
Koordinator

Industriepartner

Forschungsinstitute
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Dieses Forschungs- und Entwicklungsprojekt wird mit Mit-
teln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung
(BMBF) innerhalb des Rahmenkonzeptes „Forschung für die
Produktion von morgen“ (Förderkennzeichen )
gefördert und vom Projektträger Forschungszentrum Karls-
ruhe (PTKA) betreut.
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EasyKit

Innovative Entwicklungs-
und Didaktikwerkzeuge

für mechatronische
Systeme

http://easykit.informatik.tu-muenchen.de/



Warum werden neue Entwicklungs-
und Didaktikwerkzeuge benötigt?

Der Entwicklungsprozess eines mechatronischen
Systems beinhaltet Komponenten aus der Mecha-
nik, Elektronik und Software, welche nach dem der-
zeitigen Entwicklungskonzept nacheinander abge-
arbeitet werden müssen. Dadurch erhöht sich die
Entwicklungszeit und der Entwicklungsaufwand,
was sich in den Kosten widerspiegelt.

Durch den Rückgriff auf getestete Modulbibliothe-
ken mit Standardfunktionen kann der Entwicklungs-
prozess parallelisiert werden.

EasyKit soll die
und ihre
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EasyKit stellt ein intuitiv bedienbares, integriertes
System für die Entwicklung mechatronischer An-
wendungen kleiner bis mittlerer Komplexität dar,
welches aus einer Bibliothek von Hard- und Softwa-
re-Modulen sowie dem Entwurfswerkzeug

besteht. Das Hauptaugenmerk wird dabei auf
die folgenden Punkte gelegt:

Das beinhaltet
formale Rahmenvorgaben für neue Hardwarebau-
steine und deren Schnittstellen. Hierzu werden mo-
dulare Entsprechungen seitens der Software ge-
schaffen.
Die des Designs eröffnet dem Benut-
zer die Möglichkeit, unter Verwendung vorhande-
ner und getesteter einfach und nach ei-
nem vordefinierten Prozess eigene Hard- und Soft-
ware-Module zu entwickeln.

unterstützt den Benutzer bei der Realisie-
rung mechatronischer Anwendungen durch sowohl
daten- als auch ereignisorientierte
Der integrierte ermöglicht die
Programmierung unterschiedlicher Zielplattfor-
men.
Die Möglichkeiten des integrierten s
und der unterstützen die

der Software. Durch an-
wenderangepasste Hilfestellungen wird der

.
Es wird ein ausgearbeitet, wel-
ches einen durchgängigen Entwicklungs- und Ferti-
gungsprozess vom bis zum

auf Basis verfügbarer Funktions-
bausteine in Hard- und Software ermöglicht.

Mit EasyKit wird somit eine
für Mechatroniksys-

teme bereitgestellt.

Ein Schwerpunkt des Projektes EasyKit liegt in der
didaktischen Aufarbeitung der Ergebnisse. Es wer-
den Demonstratorsysteme für den Einsatz an Be-
rufsschulen und Universitäten entwickelt und umge-
setzt. In Zusammenarbeit mit Anwendern werden
typische entwi-
ckelt und umgesetzt. Hieraus ergeben sich anwen-
dungsnahe Einflüsse auf das Entwicklungssystem.

Der mechatronische Zy-
linder wird Weg- und
Druckmesssysteme bein-
halten und über Piezo-
ventile angesteuert wer-
den.

Die Elektronik wird in mehreren Schritten im Zylin-
der integriert. Dieses System ist für den Einsatz an
Berufsschulen konzipiert. Es soll den Schülern die
Einsatzmöglichkeiten des Programmierwerkzeugs
und das 3-Stufen-Konzept verdeutlichen. Das Sys-
tem ist außerdem gut dafür geeignet, den Schülern
die verschiedenen Bausteine näher zu bringen,
Schaltungen aus diesen aufzubauen und die Pro-
grammierung mittels EasyLab (siehe Abbildung un-
ten) durchzuführen.

Entwicklungszeit mechatroni-
scher Systeme minimieren Zuverläs-
sigkeit verbessern

Easy-
Lab

Hardware-Software-Codesign

Modularität

Bausteine

EasyLab

Modellierung.
Code-Generator

Debugging
Online-Parametrierung

intuitive Bedienbarkeit
Einar-

beitungsaufwand minimiert
3-Stufen-Konzept

Funktionsmuster Se-
rienprodukt

zeitgemäße und hoch-
produktive Komplettlösung

Systemeinsatzmöglichkeiten

Pneumatikzylinder

Was kann EasyKit? Wie wird EasyKit umgesetzt?
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